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Waghalsige Verfolgungsjagd in Coburg:
Rollerfahrer landet im Gebüsch!

Ein 19-Jähriger floh mit einem tuneten Roller vor der Polizei
in Coburg, unter Drogeneinfluss und mit ungültiger

Versicherung.

Coburg, Deutschland - Ein waghalsiger Vorfall ereignete sich
am Sonntagabend, dem 9. März 2025, in Coburg, als ein
19-jähriger Rollerfahrer versuchte, sich einer polizeilichen
Kontrolle zu entziehen. Der Roller des Fahrers wies ein
ungültiges Versicherungskennzeichen auf und war mit zwei
Personen besetzt. Trotz der Anhaltezeichen der Polizei setzte der
Fahrer seine Fahrt mit hoher Geschwindigkeit in Richtung
Dammweg fort.

Die Verfolgungsjagd führte über das Betriebsgelände der Fa.
Gelder&Sorg, wo Passanten zur Seite springen mussten, um
nicht angefahren zu werden. Schließlich brachte ein Fahrfehler
den Rollerfahrer zum Sturz. Er landete in einem Gebüsch, wo er
von der Polizei zu Boden gebracht und gefesselt wurde. Die
17-jährige Sozia blieb dabei unverletzt. Der Roller des Fahrers,
der nachweislich getunt war, wurde als Beweismittel
sichergestellt, und der Fahrer musste sich einer Blutentnahme
unterziehen.

Rechtsfolgen und Drogenkonsum

Der Rollerfahrer sieht sich nun mit mehreren Anklagen
konfrontiert, darunter unerlaubtes Kraftfahrzeugrennen,
Gefährdung des Straßenverkehrs, Fahren ohne Fahrerlaubnis
sowie Fahren ohne Versicherung. Zudem steht fest, dass der



Fahrer unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln auf dem Roller
unterwegs war. In diesem Zusammenhang wird auf die
Forderungen des dvr.de hingewiesen, die eine verstärkte
Aufklärung über die Risiken des Fahrens unter Drogeneinfluss
fordern.

Die Studie zeigt, dass insbesondere junge Menschen gefährdet
sind. Über 25 Prozent der 18- bis 25-Jährigen haben bereits
unter Drogeneinfluss gefahren, und die Zahl der
Rauschgiftdelikte steigt seit Jahren. Diese Entwicklungen
verlangen eine nachhaltige Sensibilisierung der Jugendlichen
hinsichtlich der Gefahren des fahrerischen Verhaltens unter dem
Einfluss von Drogen.

Aufruf an Zeugen

Die Polizei bittet Zeugen des Vorfalls, insbesondere Besucher
des Autohauses Gelder&Sorg, sich mit der
Verkehrspolizeiinspektion Coburg in Verbindung zu setzen. Der
Vorfall hebt die dringende Notwendigkeit hervor, sowohl die
Sicherheitsmaßnahmen im Straßenverkehr zu verstärken als
auch präventive Ansätze zu entwickeln, um die Gefahren des
Drogenkonsums und dessen Einfluss auf die Verkehrssicherheit
eindringlich zu thematisieren.

Angesichts der alarmierenden Statistiken und der Zunahme von
Verkehrsunfällen unter Drogeneinfluss ist es unerlässlich, dass
junge Fahrer über die Konsequenzen und Risiken aufgeklärt
werden. Die Bestrebungen der Gesellschaft, wie die „Vision
Zero“, zielen darauf ab, die Zahl der Verkehrstoten und
Verletzten auf Null zu senken, was in Anbetracht der aktuellen
Entwicklungen als herausfordernde, aber notwendige Aufgabe
erscheint.

Details
Vorfall Verkehrsunfall

https://www.dvr.de/politik/beschluesse/verkehrsteilnahme-unter-drogeneinfluss-verhindern


Details
Ursache Betäubungsmittel, Fahrfehler, gefährdendes
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